
Gemeinde Barleben 
Der Bürgermeister 
 
 

B E S C H L U S S V O R L A G E  
 

TO-Freigabe am: 06.12.2013 
BV-0185/2013 

öffentlich 
 

Amt: Bau- und 
Ordnungsamt 

 Datum: 06.12.2013 

Bearbeiter: Schmorte  Aktenzeichen:  

 
 
 

Beschlussvorschlag: Abstimmungsergebnis: 

Gremien: Datum: TOP: angen. abgel. geänd. angen. abgel enthal. 

Gemeinderat 19.12.2013        

 
 

vom Mitwirkungsverbot nach §31 GO LSA betroffen: 
 

 
Gegenstand der Vorlage: 
Kommunal- und Europawahl 25.05.2014 - Entschädigung für Inhaber eines Wahlehrenamtes 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt, den Satz des Erfrischungsgeldes für die Mitglieder der Wahl-
vorstände von jeweils 37,00 € auf 50,00 € zu erhöhen.  
 
 
 
 
 
K e i n d o r f f        Siegel 



 
Sachverhalt 
 
Gemäß der Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) und der Euro-
pawahlordnung (EuWO) erhalten die Mitglieder der Wahlvorstände (Wahlhelfer) ein Erfri-
schungsgeld in Höhe von 16,00 € für die Kommunalwahl und 21,00 € für die Europawahl. 
Die Kommunalwahl und die Europawahl werden gemeinsam durchgeführt, somit ist der 
Wahlvorstand für beide Wahlen zuständig.  
 
Für die letzten durchgeführten Wahlen in der Gemeinde Barleben wurde durch den Gemein-
derat das Erfrischungsgeld auf 50,00 € angehoben. Somit wurde ein kleiner Anreiz geschaf-
fen, dieses Ehrenamt zu übernehmen.  
 
Die Erhöhung des Erfrischungsgeldes umgerechnet auf die Anzahl der abzuleistenden Stun-
den, die außerdem auch noch auf einen Sonntag fallen, ist vertretbar.  
 
Eine einheitliche Erfrischungsgeldhöhe für durchzuführende Wahlen in der Gemeinde Barle-
ben kann die Suche nach Wahlhelfern erleichtern. Ggf. kann dadurch auch eher auf erfahre-
ne Wahlhelfer zurückgegriffen werden.  
 
Das Erfrischungsgeld in Höhe von 37,- € pro Wahlhelfer wird der Gemeinde erstattet. Die 
Mehrkosten für die Gemeinde bei 50,- € pro Wahlhelfer würden sich auf insgesamt 520,- € 
belaufen. 
 
 
Rechtsgrundlage 
 
§ 10 Abs. 2 EuWO 
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 KWO LSA 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 
Kosten der Bearbeitung in EUR 

 

 
50,00 

 
    
 

Kosten der Maßnahme 
 

 JA   NEIN 
1) 2) 3) 4) 
Gesamtkosten der Maß-
nahmen 
(Beschaffungs-
/Herstellungskosten) 

Jährliche Folgekosten/ -lasten Finanzierung Einmalige oder jährliche 
Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluss/Kapitaldienst/ 
Folgelasten oder kalkulatori-
sche Kosten) 

 
 

 Eigenanteil Objektbe-
zogene                                       
 Einnahmen 
 

 

  (i.d.R.=                 (Zuschüsse/ 
Kreditbedarf)           Beiträge) 

 

    

520,00 €      €      €                         €      € 

 

im Ergebnishaushalt 
 JA 
 NEIN 

im Finanzhaushalt 
 JA 
 NEIN 

 betreffende  
Buchungsstelle 
12101.5271030 

 



 
Anlagen 
keine 
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